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Viechtach. Mit seinem Büh-
nen-Programm „Des werd scho
no“ tritt am Donnerstag, 8. No-
vember, um 20 Uhr, im Blossers-
berger Keller in Viechtach zum
ersten Mal Roland Hefter auf.

Der junggebliebene 50-jährige
Liedermacher und Musik-Kaba-
rettist aus München erzählt seine
Lieder und G’schichten aus der
Mitte des Lebens, informiert der
Veranstalter. Die Lieder seiner
neuen CD handeln demnach von
Wünschen, Träumen aber auch
den wunderbar schönen Momen-
ten, die das Leben schreibt. Eben-
so von peinlichen Situationen,
Fehlern oder aus Niederlagen
macht Roland Hefter kein Tabu
und fand treffende Titel wie zum
Beipiel: „Tut mir leid - des is da
Neid“, „Es hat sich jeder schon
blamiert“ oder „Schlimmer geht’s
immer“. All das findet sich bei
Konzerten auch mal in kleine,
charmante Anekdoten und Ge-
danken verpackt, die aber immer
mit einem Augenzwinkern drauf
aufmerksam machen, dass es in
unserer Heimat kaum Grund zum
Jammern gibt, weil es uns im Ver-
gleich mit vielen anderen Men-

schen in verschiedenen Orten auf
dieser Welt mehr als gut geht.

Hefter tritt auf mit Solo-Pro-
grammen, seiner Band „IsarRi-
der“, dem Musik-Kabarett der „3
Männer nur mit Gitarre“ oder
auch im Vorprogramm bei Moni-
ka Gruber. 2017 war er als „Volks-
sänger“ der TV-Sendung „Brett-
lspitzen“ des Bayerischen Rund-
funkes zu sehen.

Karten für die Veranstaltung
gibt es im Blossersberger Keller in
Viechtach, direkt neben dem
Volksfestplatz. − vbb

Roland Hefter sagt:
„Des werd scho no“

Am Donnerstag im Blossersberger Keller

Bad Kötzting. Django Asül gas-
tiert mit seinem Programm „Letz-
te Patrone“ am Samstag, 10. No-
vember, im Postsaal in Bad Kötz-
ting. Einlass ist um 19 Uhr, Beginn
um 20 Uhr bei freier Platzwahl.

Wo andere in die Midlife-Crisis
schlittern, verirrt sich Django Asül
zurück ins wahre Leben. Doch die
Realität verzeiht nichts. Da muss
jeder Schuss sitzen. Und irgend-
wann hat man nur noch eine Pa-
trone. Die letzte Patrone. Im Vi-
sier: Das Wesentliche. Doch wer

Letzte Patrone
Django Asül am Samstag in Bad Kötzting

oder was muss
in Deckung
gehen? Und so
bleibt zu be-
fürchten: Es
wird ein furio-
ses Finale statt
eines geordne-
ten Rückzugs.

Vorverkaufsstellen: Touristinfos
Bad Kötzting und Viechtach,
Bayerwald Bote und Geschäfts-
stellen, Optik Schneider Lam und
www.strasserkonzerte.de . − vbb

Bayer. Eisenstein. Eva Petzen-
hauser und Stefan Wählt kommen
als Kabarett-Duo „Petzenhauser
& Wählt“ am Samstag, 24. Novem-
ber , erstmals nach Bayerisch Ei-
senstein.

Zwei Geschlechter, zwei Stim-
men, aber eine Mission! In Lie-
dern und Szenen blicken die bei-
den auf die bayerische Lebens-
form und versuchen zu erörtern,
ob diese mit Blick auf ihre Vergan-
genheit in der Gegenwart noch ei-
ne Zukunft hat. Angereichert mit

typischen Klischees und Ironien
durchleuchten Petzenhauser &
Wählt den Alltag auf der Suche
nach Werten und Traditionen im
Wandel der Zeiten und Genera-
tionen.

Karten für die Vorstellung gibt
es bei allen üblichen Verkaufsstel-
len von eventim.de oder in der
Tourist-Info. Weitere Infos auf
www.agentur-showtime.de. Der
Kabarettabend beginnt um 20
Uhr in der Arberlandhalle. − bbz

Petzenhauser & Wählt gastieren am 24. November

Kabarett in Eisenstein

Regen. So richtig rund ging es
in der Ferienwoche im Landwirt-
schaftsmuseum, als im Begleit-
programm zur aktuellen Sonder-
ausstellung rund zwanzig
Deandln und Buam vom Trach-
tenverein Kollnburg auftanzten.

1985 wurde der Bayerische
Waldgau der Trachtler für seine
Bemühungen um den Erhalt von
Sitte, Brauch und Tracht mit dem
Kulturpreis des Bayerischen
Wald-Vereins ausgezeichnet.
Und weil man die Trachtler
schlecht in eine Vitrine stellen
kann, hatte Gauvorstand Andreas
Tax mit Ausstellungskuratorin

Annemarie Pletl einen Beitrag
zum Begleitprogramm verein-
bart. Und so kam die Kollnburger
Kindertanzgruppe in ihren blau-
roten Dirndln oder Lederhosen in
die Traktorenhalle.

Zahlreiche Mamas hatten den
Fahrdienst übernommen und
freuten sich über die ausgelassene
Stimmung der jungen Akteure ge-
nauso wie Wald-Vereins-Vorsit-
zender Georg Pletl und Museums-
leiter Roland Pongratz. Und die
Trachtenvereins-Vorständin Sig-
rid Penzkofer – sie sorgte mit ih-
rem Akkordeon für die passende
Live-Musik – sowie die Jugendlei-

„Des war fei gscheid schee!“
Kinder tanzten überlieferte Volkstänze im Landwirtschaftsmuseum

terinnen Pia Hauptmann und
Claudia Heigl animierten auch die
Besucher zum Mittanzen und
Mitsingen. Schnelle wurde es eine
lustige bunte Runde, in der viele
zum ersten Mal überlieferte
Volkstänze kennenlernten. „Fin-
gerpolka“, „Hans blei do!“ und der
„Kikeriki“ machten den Tänzern
genau so viel Spaß wie die Polo-
naise oder die schon etwas kom-
plizierte „Topporzer Kreuzpolka“.

Als zum Abschluss Georg Pletl
noch Brezen und Getränke ver-
teilte, waren sich alle einige: „Des
war fei gscheid schee!“ − pon

Bodenmais. Viele Menschen
trinken zu wenig. Dabei ist das
Trinken für den Menschen über-
lebensnotwendig, da Wasser im
Körper viele Aufgaben über-
nimmt. Warum Trinken beson-
ders im Alter wichtig ist, erklärte

Ausreichend
trinken:
Tipps für

den Alltag

Diätassistentin
Anja Schneider
im Senioren-
kreis beim Vor-
trag „Damit al-
les im Fluss
bleibt“ des
Netzwerks Ge-
neration 55plus.

Sie erklärte
auch die Unter-
schiede zwi-
schen Tafel-,
Mineral- und
Heilwasser und
wies auf Inhaltsstoffe und Men-
gen der Mineralien hin. Ihre sechs
Alltagsregeln kamen gut an und
sollten nicht nur für ältere Men-
schen gelten: 1. Die tägliche
Trinkmenge schon morgens be-
reitstellen; 2. Zu jeder Mahlzeit
ein Glas Wasser oder Tee trinken;
3. Auch zwischendurch Trinkpau-
sen einlegen; 4. Eingegossene Ge-
tränke in Reichweite stellen; 5. Ein
Getränk mitnehmen, wenn man
außer Haus ist; 6. Abwechslung in
Glas und Tasse bringen. Erika
Vogl bedankte sich bei der Refe-
rentin mit einem Gastgeschenk.

− sc

Konzell/Gossersdorf. Im lau-
fenden November blickt das Dorf-
wirtshaus auf zehn Jahre seines
Bestehens zurück und das muss
gefeiert werden. Dabei dürfen
„Rudi & die Langeweiler“ natür-
lich nicht fehlen, denn schließlich
wurde diese vierköpfige Musiker-
formation eigens für die „G`sell-
schaftstage“ im Dorfwirtshaus ge-
gründet.

Jubiläum mit Rudi & die Langeweiler
Dorfwirtshaus feiert Zehnjähriges mit Kulturprogramm

Während die Blasmusik-Ver-
rückten Manfred Früchtl (Bass-
trompete), Fritz Fuchs (Flügel-
horn) und Kilian Obermeier
(Tuba) ihre Blechinstrumente
malträtieren und den Besuchern
die Gehörgänge durchblasen,
geht Rudi Pfeffer (Akkordeon) die
Termine gelassener an. Als Unter-
haltungsbegabter legt er mehr Au-
genmerk auf das Zwerchfell der

Gäste. Mit Witz, Gesang und Sze-
nenspiel bringt er die Bauchregio-
nen der Zuschauer mit spontanen
Einfällen zum Beben.

Am Freitag, 9. November, sind
die vier Musikanten ab 20 Uhr zu
sehen und zu hören. Reservierun-
gen zu diesem genüsslichen
Abend sind noch im Dorfwirts-
haus Gossersdorf oder unter
3 09963/90000 möglich. − vbb

Regen. Dieser Kurs gibt einen
Überblick über die aktuellen Er-
nährungsempfehlungen für Kin-
der: Nach einem praxisnahen
Theorieteil anhand der Ernäh-
rungspyramide geht es an die
Umsetzung! Die Teilnehmer und
ihre Kinder bereiten zusammen
mit Helga Ertl, Hauswirtschafts-
meisterin, Mahlzeiten mit saiso-
nalen Lebensmitteln, Schwer-
punkt Winter zu, die mit wenig Ar-
beitsaufwand im Alltag zu meis-
tern sind. Der Kurs findet am

Mitkochen für Kinder ab einem Jahr
Dienstag, 13. November, von 9 bis
11.30 Uhr in der Küche des Rege-
ner Landwirtschaftsamtes statt.
Mitzubringen sind Kochschürze,
Geschirrtücher und Behälter für
Reste. Anmeldung über www.wei-
terbildung.bayern.de oder am
Amt für Ernährung (AELF) bei Evi
Reischl unter 3 09921/608-157.
Die Flyer zur Programmreihe
2018 „Fit und gesund durch den
Familienalltag mit Kindern von 0-
3 Jahren“ können hier ebenfalls
bestellt werden. − bb

Bischofsmais. Kindergarten-
leiterin Anita Wagner durfte sich
in der ersten Elternversammlung
über eine Vielzahl an engagierten
Eltern freuen, die das Kindergar-
tenpersonal in diesem Jahr unter-
stützen wollen. Nach Begrüßung
und einem kurzen Rückblick über
das letzte Kindergartenjahr ging
man daran, die Ämter zu verge-
ben.

Relativ schnell kam man hier zu
folgendem Ergebnis: Stefanie Rei-
ser ist 1. Vorsitzende, Carolin Nie-
dermeier ist die stellvertretende
Vorsitzende. Sigrid Greil wurde
zur Schriftführerin gewählt, Ra-
mona Kroner zur Pressewartin.

Ebenfalls ins Führungsgremium
gewählt wurden Susanne Zaglau-
er, Heike Seidl, Ramona Sedlmei-
er und Thomas Hödl.

Danach erläuterte Anita Wag-
ner aktuelle Informationen zum
Kindergarten sowie die geplanten
Aktionen des aktuellen Jahres.
Außerdem wurde bereits die erste
große Aktion des neuen Elternbei-
rats in Angriff genommen: Die
Planung des Martinsfestes am 11.
November, bei dem der Elternbei-
rat zusammen mit der Elterniniti-
ativgruppe „Martinsfest“ die Or-
ganisation übernimmt und für
das leibliche Wohl der Gäste sorgt.

− bb

Neuer Elternbeirat
nimmt die Arbeit auf

Kindergarten: Stefanie Reiser ist 1. Vorsitzende

Roland Hefter kommt nach Viech-
tach. − Foto: Marcella Merk

Django Asül.
− F.: Haslinger

Sie machten den Zuschauern richtig Lust auf Volkstänze: Die jungen Tänzer vom Kollnburger Trachtenverein
bei ihrem Auftritt im Landwirtschaftsmuseum. − Foto: Pongratz

Diätassisten-
tin Anja
Schneider
fand aufmerk-
same Zuhörer.

− Foto:
Schlecht

Lindberg. „Ois is Out“ – unter
diesem Motto verarbeiten die Mu-
sikkabarettisten von Un-
gschminggd die Veränderungen
im persönlichen Individuum hin
zu einem Subjekt der Konsum-
und Mediengesellschaft. Gedan-
ken zum wertlosen Geld und zur
ultimativen Burnout-Vermei-
dungsstrategie machen „Ois is
Out“ zu einem der wohl besten
Programme der vier niederbayeri-
schen Originale.

Nachdem der erste Termin
krankheitsbedingt ausgefallen

„Ois is Out“ bei Ungschminggd
Kabarett am 14. Dezember im Gasthaus Bauer

Waidlerisches Musikkabarett bieten Ungschminggd in Lindberg.

war, sind sie nun am 14. Dezem-
ber im Gasthaus Bauer zu sehen.
Bei den vier Wortakrobaten Kale,
Sepp, Kare und Richard kommt
trotz Spott und Bissigkeit der Hu-
mor nicht zu kurz. So wird etwa
das unendliche Leiden bei Män-
nergrippe in seinem vollen Um-
fang besungen. Aktuelle Themen
werden intelligent und witzig ver-
packt und musikalisch wunder-
bar dargebracht. Los geht es um
20 Uhr, Einlass ist um 18 Uhr. Vor-
reservierungen sind möglich un-
ter 3 09922/502 9635. − bbz

„Rudi & die Langeweiler“ spielen
am Freitag im Dorfwirtshaus Gos-
sersdorf in der Gemeinde Konzell
auf. − Foto: Fuchs

Der Elternbeirat 2018/2019 des Kindergartens in Bischofsmais: (v. l.)
Susanne Zaglauer, Heike Seidl, Vorsitzende Stefanie Reiser, Ramona Kro-
ner, Sigrid Greil, Ramona Sedlmeier, stellv. Vorsitzende Carolin Niedermai-
er und Thomas Hödl . − Foto: Kroner
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